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Information zur Vergütung von eingespeistem Solarstrom ab 2026 

Seit dem 1. Januar 2026 gelten schweizweit neue Regelungen für die Vergütung von Strom, der von 
Photovoltaikanlagen ins öffentliche Stromnetz eingespeist wird. 

Vierteljährliche Festlegung der Vergütung 

Die Vergütung richtet sich grundsätzlich nach dem sogenannten Referenz-Marktpreis. Dieser wird 
vom Bundesamt für Energie (BFE) vierteljährlich berechnet und veröffentlicht. Der Referenz-Markt-
preis entspricht einem schweizweit harmonisierten Preis für eingespeisten Strom. Das BFE veröf-
fentlicht den jeweiligen Wert bis spätestens am 10. Arbeitstag nach Ende eines Quartals um 12.00 
Uhr. 

Gesetzliche Mindestvergütung 

Für Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von weniger als 150 kW bestehen zusätzlich gesetzlich 
festgelegte Mindestvergütungen. Diese kommen zum Tragen, wenn der Referenz-Marktpreis darun-
ter liegt. Es gelten folgende Mindestvergütungen: 

• PV-Anlagen mit weniger als 30 kW: mindestens 6,0 Rp./kWh.  
• PV-Anlagen von 30 bis unter 150 kW mit Eigenverbrauch: Die Mindestvergütung ist ab-

hängig von der Anlagenleistung. Sie wird nach der Formel 180 geteilt durch die Anlagenleis-
tung in kW berechnet. Sie beträgt somit beispielsweise bei einer 30-kW-Anlage 6,0 Rp./kWh 
und bei einer 150-kW-Anlage 1,2 Rp./kWh.  

• PV-Anlagen von 30 bis unter 150 kW ohne Eigenverbrauch: mindestens 6,2 Rp./kWh.  
• PV-Anlagen ab 150 kW: Es besteht keine gesetzliche Mindestvergütung; grundsätzlich gilt 

der jeweilige Referenz-Marktpreis.  

Die genannten Beträge verstehen sich exklusive Mehrwertsteuer. Eine allfällige Vergütung für Her-
kunftsnachweise ist darin nicht enthalten. 

Was ändert sich bei der Abrechnung? 

Für Kundinnen und Kunden mit monatlicher Rechnung wird der bezogene Strom weiterhin monat-
lich abgerechnet. Die Vergütung für den ins öffentliche Netz eingespeisten Strom wird jedoch nur 
noch quartalsweise gutgeschrieben. 
 
Bei Kundinnen und Kunden mit Quartalsrechnung bleibt der Abrechnungsrhythmus grundsätzlich 
unverändert. Aufgrund der neuen Berechnung der Rückliefervergütung kann die Rechnung jedoch 
etwas später eintreffen. 
 
Für die Produzentinnen und Produzenten ändert sich damit insbesondere der Zeitpunkt, zu dem die 
Vergütung für den eingespeisten Strom auf der Rechnung ausgewiesen wird. 

Weitere Informationen 

Die jeweils aktuellen Referenz-Marktpreise werden vom Bundesamt für Energie veröffentlicht. 
Link: https://pubdb.bfe.admin.ch/de/publication/download/11515 
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